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Normal, bedenklich, gefährlich?  
Sexuell grenzverletzendes Verhalten durch  
Kinder und Jugendliche 

03. und 04. Februar 2025 

REFERENTINNEN 
von der Landesfachstelle 
Sachsen BLAUFEUER: 

Julia Urban 
Soziale Arbeit / 
Sozialpädagogik 
(B.A.), psycholo-
gische Beratung 
- IFB - Integrierte 
Familienorientierte 
Beratung®, Beratung 
(M.A.)  

Solveig  
Puschmann 
Soziale Arbeit / 
Sozialpädagogik 
(B.A.) und Sexual-
pädagogik (isp) 

TEILNAHMEBEITRAG 
155 € für DAJEB-Mitglieder  
170 € für Nicht-Mitglieder 

TEILNEHMER*INNENZAHL 
maximal 16 Teilnehmende 
Platzreservierung in der Rei-
henfolge der Anmeldungen 

UMFANG 
12 Fortbildungsstunden 
á 45 Minuten zzgl. Pausen 

TECHN. VORAUSSETZUNG 
Notebook/PC mit Kamera, 
Mikrofon, Lautsprecher oder 
Headset, stabile Internetver-
bindung 

ANMELDESCHLUSS 
10. Januar 2025 

INHALT 
In der täglichen Beratungsarbeit mit Familien sind wir als 
Fachkräfte der EZB mit multiplen Problemlagen konfrontiert, 
die uns eine umfassende fachliche Kompetenz abverlangen. 
Tritt sexualisierte Gewalt in diesem Zusammenhang als 
(weiteres) Thema in Erscheinung, sind Handlungsunsicherhei-
ten im betroffenen System, aber auch unter uns Fachkräften 
keine Seltenheit: „Handelt es sich bei dem Geschilderten 
überhaupt um sexuelle Gewalt?“, „Was ist unter sexueller Ge-
walt zu verstehen und wie ist vorzugehen?“  
Komplexe Beziehungsmuster innerhalb der Missbrauchsdyna-
mik, in der Manipulation, Loyalität und Geheimhaltung eine 
große Rolle spielen, erschweren somit die Steuerung des Hil-
feprozesses, der den Schutz der Betroffenen gewährleistet 
und weitere Übergriffe verhindern soll. Fachkräfte benötigen 
eine klare transparente Haltung und spezifisches Fachwissen, 
um bedarfsgerechte Entscheidungen treffen zu können, die al-
le Beteiligten einschließen – betroffene Kinder, übergriffige 
Mädchen und Jungen, die Eltern sowie das Helfersystem. 
In der zweitägigen Fortbildung möchten wir Ihnen eben diese 
Kompetenzen vermitteln. Wir wollen Sie darin unterstützen, 
mögliche Hilfs- und Beratungsangebote zum Thema Sexuali-
tät, sexuelle Bildung sowie Prävention und Intervention bei se-
xualisierter Gewalt weiterzuentwickeln. Somit wird es Ihnen 
möglich sein, Ihre Rolle und Ihre Aufgaben als Teil des Helfer-
systems klarer definieren und kommunizieren zu können. 
Tag 1: Intervention / Tag 2: Prävention 

ZIELGRUPPE  
Psychologische Berater*innen im Kontext der EPFL- und Erzie-
hungsberatung 

TERMIN   
Mo., 03.02. und Di., 04.02.25 von 09:30 Uhr - 14:45 Uhr  
(insgesamt 12 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten zzgl. Pausen)  

FORMAT UND METHODEN 
Online-Seminar im Wechsel von Input und Präsentation und 
fachlichem Austausch/Fallarbeit 

Anmeldelink 

https://alphaforms.de/form/d7cc2338-e45c-438b-9b98-563f76e91208

